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Gedanken zu Philipper 4,19

In meinem Andachtsbuch bin ich letztes Jahr über eine Bibelstelle aus 
Philipper 4,19 gestolpert. Dort heißt es: „Aus seinem großen Reichtum wird euch Gott, dem ich 
gehöre, durch Jesus Christus alles geben, was ihr zum Leben braucht.“ 

Etwas aus dem Kontext gerissen, klingt dieser Bibelvers zunächst einmal super, denke ich mir. 
Gott wird mich mit allem versorgen, was ich brauche. Und dann auch noch aus seinem großen 
Reichtum.

Doch kann ich diese Bibelstelle so aus dem Kontext gerissen, so wie sie für sich allein dasteht, 
in ihrer Schlichtheit für mich in Anspruch nehmen?

Wenn ich nämlich ein paar Verse weiter vorne lese, frage ich mich, ob diese Zusage an eine 
Bedingung geknüpft ist. Paulus schreibt dort an die Philipper (Vers 16+17): „Ihr habt schon an 
meinen Lebensunterhalt gedacht, als ich in Thessalonich war, und danach habt ihr mir noch 
mehrmals geholfen. Ich schreibe das nicht, weil ich mir weitere fi nanzielle Unterstützung er-
hoff e. Es geht mir um die Frucht, die daraus erwächst: Gott wird euch für eure Liebe und Für-
sorge belohnen.“ Und einen Vers, bevor Paulus die Zusage gibt, schreibt er: „Nun habe ich 
alles, was ich brauche, ja, mehr als das! Eure Gabe ist wie ein wohlriechendes Opfer, das Gott 
gefällt.“
Ich sehe, dass zumindest an dieser Stelle der Bibel der Zusage etwas vorausgeht…

Nun frage ich mich: Wo kann ich Gott wohlriechende Opfer bringen durch Liebe und Fürsorge 
für andere Menschen oder Dienste/ Werke? Wo kann ich geben?
Wo kann Gott mich für Liebe und Fürsorge belohnen?
Dabei möchte ich darauf achten, nicht zu geben, um zu bekommen oder zu leisten, sondern aus 
der Motivation der Liebe und Fürsorge. 

Vater, bitte öff ne mir die Augen, wo ich Liebe und Fürsorge in meinem Umfeld geben kann. Aber 
fülle du auch mein Herz und mein Leben mit deiner Güte, Gnade und Liebe, damit ich aus der 
richtigen Motivation heraus geben kann.

Tabea Oberacker, Anker-Mitarbeiterin


